
Art - Kurzzusammenfassung
Ringetaube:  Mindestens 1 singendes Individuum westlich des Egelsees, laute Abflug Geräusch 

am Verbindungsweg zum Hechtsee vermutlich auch Ringeltaube

Buntspecht:  Am Südufer kurz bevor wir zum See gekommen sind, warnende "kik"-Rufe aus dem 

Wald

Grünspecht:  Anfangs auf dem Weg zum Egelsee Revierrufe aus dem Wald tönend

Schwarzspecht:  Am Verbindungsweg zum Hechtsee 2 Individuen, zuerst Gesang (sehr ähnlich 

zum Grauspecht), dann mit lautstarken "kliääh"-Rufen, andauernd. Revierbekundung zweier 

Schwarzspechte oder möglicherweise auch gegenseitige Reaktion eines Paares

Rauchschwalbe:  Jagend über Grünland

Bachstelze:  Am Hechtsee, fliegend

Wasseramsel:  Westufer Egelsee nahe des Stegs

Zaunkönig:  mehrere Sänger, am lautesten und ausdauernd singend am Westufer Egelsee nahe 

des Stegs

Heckenbraunelle:  Mindestens 2 Sänger auf den sumpfigen Lichtungen am Südostufer des 

Egelsees

Rotkelchen:  Grundsätzlich häufige Art, wohl schon etwas rufgeizig da bereits Juli. Ein 

warnendes Individuum am Egelsee, ein singendes am Ostufer des Hechtsees

Hausrotschwanz:  Kurz singend bei den Höfen/Häusern südlich des Egelsees

Amsel:  Zahlreich durch das Gebüsch streifend, teilweise heftig schimpfend, einzlene Sänger in 

der Ferne

Singdrossel:  Ein Sänger in der Ferne

Misteldrossel:  Am Verbindungsweg zum Hechtsee laut und scharf schnarrend im Gestrüpp

Mönchsgrasmücke:  Sehr viele Reviere, in regelmäßigen Abständen immer wieder Sänger

Berglaubsänger:  Sänger konzentrieren sich v.a. auf das Südufer des Egelsees und sind auch 

beim Parkplatz am Hechtsee anwesend

Zilpzalp:  Relativ zahlreich, sowohl am Egel-, als auch am Hechtsee

Wintergoldhähnchen:  Verhalten singend am Südufer des Egelsees, so spät im Jahr kaum 

Aktivität

Sommergoldhähnchen:  Am Nordufer des Egelsees kurz singend (bei den vielen Meisen)

Grauschnepper:  Zwischen Parkplatz und Egelsee nördlich aus Richtung des Sees im Baum 

sitzend und singend

Sumpfmeise:  Am Nordufer des Egelsees ein singendes Individuum, ein weiteres beim Steg auf 

der Südwestseite

Weidenmeise:  Am Ostufer des Egelsees

Haubenmeise:  Am Westufer des Hechtsees in den hohen Föhren singend

Tannenmeise:  Häufige Art, an vielen Stellen singend

Blaumeise:  Am Nordende des Egelsees zusammen mit Kohlmeisen, Tannenmeisen und 

Sumpfmeisen

Kohlmeise:  Ebenfalls am Nordufer des Egelsees

Waldbaumläufer:  Nahe des Südufers kurz vor dem See von einem Baum herab singend, jedoch 

als Frühbrüter wenig Interesse an Klangattrappe

Rabenkrähe:  Am Parkplatz Hechtsee und auf den Feldern

Elster:  Am Parkplatz Hechtsee

Haussperling:  Ebenfalls am Parkplatz des Hechtsees



Feldsperling:  Bei den Häusern am Weg zum Hechtsee

Buchfink:  Häufige Art, sowohl am Hechtsee als auch am Egelsee regelmäßiger Sänger

Stieglitz:  Herumvagabundierende Finkenart, die kurz an uns vorbeigeflogen ist (am Parkplatz)

Erlenzeisig:  Kleiner Trupp Erlenzeisige, die wie der Stieglitz immer wieder kurz durchziehen

Fichtenkreuzschnabel:  Wie Erlenzeisige und Stieglitze, am Hechtsee Flugrufe, 2 Individuen kurz 

am Baum sitzend

Gimpel:  Südlich des Egelsees im Wald aus der Ferne Gesang 

Goldammer:  Im Grünland sehr weit entfernt und nur kurz zu hören, typische Art des 

Kulturlandes


